
SITZUNGSVORLAGE Nr. 2 1 - V - 0 2 - 0 0 0 3
( J a h r - V - A m t - N r . )

Betreff: Dezernat(e) II

Erneuerung und Erweiterung der Weihnachtsbeleuchtung

Anlage/n siehe Seite 3 

Bericht zum Beschluss       Nr.       vom      

Stellungnahmen

Personal- und Organisationsamt nicht erforderlich erforderlich

Kämmerei reine Personalvorlage  s. unten

Rechtsamt nicht erforderlich erforderlich

Umweltamt: Umweltprüfung nicht erforderlich erforderlich

Frauenbeauftragte nach - dem HGlG nicht erforderlich erforderlich

- der HGO nicht erforderlich erforderlich

Straßenverkehrsbehörde nicht erforderlich erforderlich

Projekt-/Bauinvestitionscontrolling nicht erforderlich erforderlich

Sonstige:      nicht erforderlich erforderlich

Beratungsfolge DL-Nr.
(wird von Amt 16 ausgefüllt)

a) Ortsbeirat nicht erforderlich erforderlich

Kommission nicht erforderlich erforderlich

Ausländerbeirat nicht erforderlich erforderlich

b) Seniorenbeirat nicht erforderlich erforderlich

Magistrat Tagesordnung A Tagesordnung B

Eingangsstempel Büro des Magistrats Umdruck nur für Magistratsmitglieder
Stadtverordnetenversammlung
Ausschuss nicht erforderlich erforderlich

Eingangsstempel Amt 16 öffentlich nicht öffentlich

 wird im Internet/PIWI veröffentlicht

Bestätigung Dezernent/in

D r .  F r a n z           
Bürgermeister           

Vermerk Kämmerei Wiesbaden,      

 Stellungnahme nicht erforderlich ________________
 Die Vorlage erfüllt die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen. Imholz
  siehe gesonderte Stellungnahme Stadtkämmerer
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A Finanzielle Auswirkungen
Mit der antragsgemäßen Entscheidung sind keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfüllen)

I. Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

HMS-Ampel rot grün Prognose Zuschussbedarf:

abs.: 19.235,61 €
in %: 0,0 %

II. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat

Investitionscontrolling Investition Instandhaltung

Budget verfügte Ausgaben (Ist): abs.:      
in %:      

III. Übersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Es handelt sich um Mehrkosten
budgettechnische Umsetzung

IM CO Jahr Bezeichnung
Gesamt-
kosten

in €

darin zusätzl.
Bedarf apl/üpl

in €

Finanzierung
(Sperre, 
Ertrag)

in €

Kontierung
(Objekt)

Kontierung
(Konto) Bezeichnung

X 2021

Erneuerung 
Weihnachts-
beleuchtung 
Wilhelmstraße

35.105 35.105
Allgemeine 

Finanz-
wirtschaft

Demontage der alten 
Lichtschläuche und 
-ketten

X 2021

Erneuerung 
Weihnachts-
beleuchtung 
Wilhelmstraße

38.795 38.795
Allgemeine 

Finanz-
wirtschaft

Lichtschläuche, 
Lichterketten und 
Klein- und 
Befestigungsmaterial

X 2021

Erweiterung 
Weihnachts-
beleuchtung 
Innenstadt / 
Fußgängerzone

67.200 67.200
Allgemeine 

Finanz-
wirtschaft

Diverse Arbeiten 
(Montage, 
Überprüfungen etc.)

X 2021

Erweiterung 
Weihnachts-
beleuchtung 
Innenstadt / 
Fußgängerzone

103.000 103.000
Allgemeine 

Finanz-
wirtschaft

Überspann-
Weihnachtsmotive

Summe einmalige Kosten: 244.100 244.100

X ab
2022

Jährliche 
Betriebskosten 43.000 43.000

Allgemeine 
Finanz-

wirtschaft

Summe Folgekosten: 43.000 43.000

Bei Bedarf Hinweise /Erläuterung:
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B Kurzbeschreibung des Vorhabens 
Die Inhalte dieses Feldes werden (außer bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet veröffentlicht 
und dürfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht überschreiten (soweit erforderlich: Ergänzende Erläuterungen s. Pkt. IV.; bei 
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausführungen ab Pkt. I.)
Es dürfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme: 
Einwilligungserklärung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Die Weihnachtsbeleuchtung in der Wiesbadener Innenstadt soll erneuert und erweitert werden.

Anlagen:

C Beschlussvorschlag:

1.  Es wird zur Kenntnis genommen, dass

1.1. die Weihnachtsbeleuchtung in der Wiesbadener Innenstadt aktuell kein 
einheitliches und attraktives Erscheinungsbild bietet, da sich auf Grund der 
zahlreichen Instandhaltungsmaßnahmen in den letzten Jahren die Lichtfarbe 
der verschiedenen Leuchtmittel stark unterscheidet. Diesen Effekt verstärkt 
sukzessiv neu eingeführte Leuchtmitteltechnik;

1.2. in der Fußgängerzone nicht alle Bereiche mit Weihnachtsbeleuchtung 
gestaltet sind;

1.3. die Attraktivität der Innenstadt in der Vorweihnachtszeit maßgeblich von der 
Weihnachtsbeleuchtung bestimmt wird;

1.4. es zum aktuellen Zustand der Weihnachtsbeleuchtung zunehmend kritische 
Stimmen gibt;

1.5. die Beleuchtung nicht mehr dem heutigen Stand der Technik entspricht.

2. Es wird beschlossen, dass

2.1. die Weihnachtsbeleuchtung in der Wiesbadener Innenstadt erneuert und 
erweitert wird;

2.2. dem Referat für Wirtschaft und Beschäftigung im Dezernat II hierfür im Jahr 
2021 zur Anschaffung finanzielle Mittel in Höhe von 244.100 € aus der 
allgemeinen Finanzwirtschaft zur Verfügung gestellt werden;

2.3. weiterhin für Betriebs- und Prüfarbeiten im weiteren Verlauf finanzielle Mittel in 
Höhe von 43.000 € aus der allgemeinen Finanzwirtschaft zur Verfügung 
gestellt werden.

D Begründung

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage
(Angaben zu Zielen, Zielgruppen, Wirkungen/Messgrößen, Quantität, Qualität, Auswirkungen im Konzern auf andere Bereiche, Zeitplan, 
Erfolgskontrolle)

Steigerung der Attraktivität der Innenstadt
Belebung der Innenstadt
Stärkung des Einzelhandels

II. Demografische Entwicklung
(Hier ist zu berücksichtigen, wie sich die Altersstruktur der Zielgruppe zusammensetzt, ob sie sich ändert und welche Auswirkungen es 
auf Ziele hat. Indikatoren des Demografischen Wandels sind: Familiengründung, Geburten, Alterung, Lebenserwartung, Zuwanderung, 
Heterogenisierung, Haushalts- und Lebensformen)

III. Umsetzung Barrierefreiheit
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(Barrierefreiheit nach DIN 18024 (Fortschreibung DIN 18040) stellt sicher, dass behinderte Menschen alle Lebensbereiche ohne 
besondere Erschwernisse und generell ohne fremde Hilfe nutzen können. Hierbei ist insbesondere auf die barrierefreie Zugänglichkeit 
und Nutzung zu achten bei der Erschließung von Gebäuden und des öffentlichen Raumes durch stufenlose Zugänge, rollstuhlgerechte 
Aufzüge, ausreichende Bewegungsflächen, rollstuhlgerechte Bodenbeläge, Behindertenparkplätze, WC nach DIN 18024, Verbreitung 
von Informationen unter der Beachtung der Erfordernisse von seh- und hörbehinderten Menschen)

IV. Ergänzende Erläuterungen
(Bei Bedarf können hier weitere inhaltliche Informationen zur Sitzungsvorlage dargelegt werden.

Weihnachtsbeleuchtung Wilhelmstraße:

Die Weihnachtsbeleuchtung in Form von großen Lilien wurde in der Wilhelmstraße vor über 20 
Jahren installiert und trägt wesentlich zum weihnachtlichen Stadtbild bei. Aufgrund der langen 
Einsatzdauer, der langjährigen Montage und Demontage sind von Zeit zu Zeit Lichtschläuche und 
Lichterketten der Weihnachtsbeleuchtung marode geworden und mussten ausgetauscht werden. 
Dies hat dazu geführt, dass nun die Leuchtmittel mit unterschiedlichen Lichtfarben die 
Wilhelmstraße zur Weihnachtszeit beleuchten, wodurch die einst einheitliche, attraktive Gestaltung 
nicht mehr gegeben ist. Eine Gesamterneuerung der Weihnachtsbeleuchtung in der Wilhelmstraße 
ist die einzige Möglichkeit, hier ein einheitliches Erscheinungsbild zu erzielen.

Jährlich werden 39 Lilien-Beleuchtungskörper an den Fahnenmasten in der Wilhelmstraße montiert. 
Nachfolgend die Auflistung der Kosten für eine Erneuerung der Lichtschläuche und Lichterketten.

Kostenkalkulation Wilhelmstraße

Leistungen Kosten 
brutto

1440 Meter LED Lichtschläuche       15.939,00 € 

3000 Meter LED Lichterketten       17.495,00 € 
Demontage der alten Lichtschläuche und 
-ketten sowie Entsorgung. 
Montage der neuen Lichtschläuche und 
-ketten.       35.105,00 € 

Klein- und Befestigungsmaterial         5.361,00 € 

Gesamt       73.900,00 €

Weihnachtsbeleuchtung Innenstadt / Fußgängerzone:

Die Weihnachtsbeleuchtung in Form von „kleinen geständerten Lilien“, die im Bereich 
Mauritiusstraße bis Luisenstraße installiert ist, ist seit vielen Jahre im Einsatz, allerdings ist 
eine einheitliche Beleuchtung in der ganzen Fußgängerzone mit diesem System nicht 
möglich, da nicht in allen Bereichen die erforderliche Durchfahrtsbreite für Rettungsdienste 
gewährleistet ist. Eine Überspann-Weihnachtsbeleuchtung an den dafür geeigneten 
Standorten würde ein einheitliches Erscheinungsbild gewährleisten. Im Jahr 2020 wurden 
bereits 9 neue Überspann-Weihnachtsbeleuchtungen in der Langgasse/Marktstraße 
installiert, die sich bewährt haben.

Die bereits vorhandene Weihnachtsbeleuchtung in Form von „kleinen geständerten Lilien“ 
würde zusätzlich an einzelnen, geeigneten Punkten in der Innenstadt aufgestellt werden.

Ein Beteiligungsverfahren des Einzelhandels zur Refinanzierung der Kosten lässt, 
insbesondere durch die Auswirkungen der Corona-Auflagen, keine substantielle 
Kostenbeteiligung erwarten.
Das letzte Beteiligungsverfahren des Einzelhandels zur Refinanzierung der Kosten datiert 
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aus dem Jahr 2008. 2020 fand eine Umfrage bei den 2008 nicht beteiligten Einzelhändlern 
bzgl. einer Kostenbeteiligung an der neuen Weihnachtsbeleuchtung in der Langgasse statt. 
Dies zeigte keine substantielle Beteiligungsbereitschaft.

Eine Ungleichbehandlung der Einzelhändler in Bezug auf ein Engagement aus dem Jahr 
2008 ist auf Grund des langen Zeitraums, der Fluktuation und der aktuellen, coronabedingt 
kritischen Lage des Einzelhandels zu vernachlässigen.

Zur Steigerung der Attraktivität der Innenstadt sollte die Weihnachtsbeleuchtung unabhängig 
von einem Beteiligungsverfahren des Einzelhandels erneuert und erweitert werden.

Im Wettbewerb der Städte, nicht zuletzt auch im Bereich des Städtetourismus, ist die 
Weihnachtsbeleuchtung ein Wettbewerbsfaktor. Die Bedeutung der Weihnachtsbeleuchtung 
wurde insbesondere im Winter 2020/2021, verstärkt durch die Auswirkungen der Corona-
Pandemie für die Innenstadt, deutlich.

Folgende Straßen und Wege haben Überspannungsmöglichkeiten und sollen mit einer 
Weihnachtsbeleuchtung bestückt werden: 
02 x Kleine Kirchgasse 
02 x Schulstraße 
05 x Mauergasse 
07 x Neugasse 
04 x Ellenbogengasse
02 x Goldgasse 
05 x Häfnergasse und Mühlgasse
02 x Alfons-Paquet-Straße 
04 x Michelsberg
05 x Marktstraße 
02 x Gässchen zwischen McDonalds und Hussel 
04 x Mauritiusstraße 
04 x Kleine Schwalbacher Straße 
03 x Faulbrunnenstraße 
11 x Kirchgasse
62 Gesamt

Keine Überspannungsmöglichkeiten haben:
Grabenstraße 
Goldgasse im oberen Bereich der Restaurants
An den Quellen 
Wagemannstraße 
Kleine Langgasse
Kleines Römertor
Schützenhofstraße 
Hochstättenstraße



Seite 6 der Sitzungsvorlage Nr. 2 1 -V- 0 2 - 0 0 0 3

Kostenkalkulation Innenstadt / Fußgängerzone

Beschaffung und Installation 
62 Überspann - Weihnachtsmotive

Kosten
brutto

Einmalige Kosten  
Überspann-Weihnachtsmotive       103.000,00 € 
Montage Stromanschluss/Verteilerkästen         25.000,00 € 
Überprüfen der Aufhängepunkte           3.000,00 € 
Zugkraftprüfung der Wandhaken         25.000,00 € 
Statik - Prüfung der Hängepunkte         10.000,00 € 
Container zur Lagerung der Weihnachtsmotive           4.200,00 € 
Gesamtanschaffungskosten 2021       170.200,00 € 
  
Jährliche Kosten  
Montage und Demontage         35.000,00 € 
Einlagerung           3.000,00 €
ESWE – Sichtprüfung der Überspannanlage           2.500,00 €
Stromkosten           2.500,00 €                      
Gesamtkosten jährlich wiederkehrend        43.000,00 €

Kosten alle 4 Jahre 
ESWE – Überspannkontrolle mit Erstellen eines 
Prüfprotokolls, erstmals im Jahr 2025           5.500,00 €

Kosten alle 5 Jahre / je nach Gewährleistung
ESWE – Wandhakenprüfung nach Prüfzeitraum der 
Gewährleistung, erstmals im Jahr 2026         22.000,00 € 

Weihnachtsbeleuchtung Schlossplatz:

Die Erneuerung und Erweiterung der Weihnachtsbeleuchtung auf dem Schlossplatz soll erst in 
Angriff genommen werden, wenn die auf dem Schlossplatz geplanten Baumaßnahmen des 
Tiefbauamtes umgesetzt werden können. Hier wurde 2023 als Ziel kommuniziert.

V. Geprüfte Alternativen
(Hier sind die Alternativen darzustellen, welche zwar geprüft wurden, aber nicht zum Zuge kommen sollen.)

Wiesbaden, 29.06.2021

Dr. Oliver Franz
Bürgermeister


	Umweltamt: Umweltprüfung

